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Todter von Erde und Wasser ausgeworfen

Ein Geizhals in Munzingen hatte viel Geld zusammengescharrt und der Gemeinde Felder und
Gerechtsamen wiederrechtlich entzogen. Nach seinem Tode litt ihn die Erde nicht in sich, sondern
stieß allnächtlich den Sarg aus dem Grabe. Ebenso wenig duldete ihn das Wasser; denn als man die
Todenlade durch den Bach in den Rhein flößen wollte, warf jener sie alsbald an das Ufer.

Auf dieses wandte man sich an einen frommen Priester, welcher dann den Geist des Verstorbenen
herbei beschwur. Derselbe erschien in Gestalt eines kleinen Schweines; er ward in einen Kasten
gesperrt und auf einen vierspännigen Wagen geladen. Mit diesem mußte nun so lange im Land
umhergefahren werden, bis ein dazu bestimmter namhafter Geldbetrag verbraucht war. Nur Nachts
durfte die Fahrt geschehen, wobei der Wagen oft so schwer wurde, daß die Pferde ihn kaum
fortbrachten. Bergab hatte er Vorspann, bergauf den Hemmschub nöthig. Seinen Führern war
auferlegt, daß Geld möglichst bald auszugeben. Zu dem Ende kehrten sie in jedem Wirthshause ein,
bezahlten die kleinste Dienstleistung, durften aber nie mehr geben, als gefordert wurde. Dem
Schweine ward täglich Fressen vorgesetzt, und es auch stets von ihm verzehrt. Nachdem das Geld
verbraucht war, fuhr der Wagen wie jeder andere, und kehrte nach Hause zurück. Daselbst ließ der
Priester den Geist wieder frei und den Sarg mit dem Leichnam in das Grab legen. In diesem konnte er
nun bleiben, da auch von des Verstorbenen Erben der Gemeinde ihr entzogenes Eigenthum
zurückgegeben worden war.

Quelle: Bernhard Baader, Neugesammelte Volkssagen aus dem Lande Baden und den angrenzenden
Gegenden, Band 2, Karlsruhe 1859
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